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Katharina Rebnau und Julia KreutzmannWPK energetisch saniert und glücklich?

Fakten
Energetisch saniert/ Einfamilienhaus/ Oldenburg 

Projektinformationen
Energieberater:     					     Raymund Widera
Anzahl Bewohner:					     2 		
Mobilität:								        Verbrenner Auto, 2 E-Bikes, 2 Fahrräder 		
Baujahr:									        1911	
Jahr der Sanierung:					    1981, 2006, 2017, 2022	
Geschossanzahl:						     2		
Beheizte Fläche:						     ca. 30-40 m² (Gesamtfläche ca. 120 m²)	
Energiestandard vor/ danach:	 kein Standard

Maßnahmen

vor der Sanierung nach der Sanierung

Zisterne für 
Toilettenspülung
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Nutzer
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Wohnlicher
Weniger Zugluft
Geringere Luftfeuchtigkeit
Verbesserung Raumklima

keine Veränderungen

Heizen nur bei Bedarf

1 mal

20 Minuten

Stoßlüften

Weniger Feuchtigkeit
Weniger Zugluft

Leiser durch Dämmung/Fenster

Energietechnik

vor der Sanierung Nach der Sanierung 

Kamin im Wohnzimmer Neue Ausführung Kamin 

Gasbrennwertkessel Neue Ausführung Gasbrennwertkessel

Energienutzung

vor der Sanierung Nach der Sanierung 

Gusseisen-Heizkörper Teilweiser Austausch der Gussheizkörper 
auf neuere Version

Energieeinsparung

vor der Sanierung Nach der Sanierung 

Ungedämmte Gebäudehülle 2006:
Dach neu isoliert,
Hohlschicht Wände mit Perliten 
ausgeblasen,
Dämmplatten unter Sohlplatte

1-fach verglaste Fenster 1981/1982: Fensteraustausch auf 2-fach 
Verglasung
2017: teilweise Aufrüstung auf 3-fach 
Verglasung
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Kosten

Prozess

Baujahr

1911

Einzug

1982

Förderzuschuss 
von Stadt zur 
Wohnraum-
schaffung

Sanierungsbeginn

1981
2006
2017
2022

Aufrüstung 
Fenster von 
1-fach auf
2-fach 
Verglasung

(1981)

Dämmung 
Dach, 
Wände und 
Sohle

(2006)

Teilweise 
Aufrüstung 
von 2-fach 
auf 3-fach 
Verglasung

(2017)

Teilweise 
Aufrüstung 
von 2-fach 
auf 3-fach 
Verglasung

(2022)

Verbesserung
Weniger 
Zugluft, weniger 
Luftfeuchtigkei,
wohnlicher

Förderung von 
KfW-Bank 
durch 
Energieberater

(2017)

Zuküftig
Austausch 
der Haustür

Ausgehend von dieser Grafik ist aufgrund 
des Baujahres von 1911 ein Energiever-
brauch von 160 kWh / m²AN.a anzunehmen, 
da sie jetzt nur noch zu zweit in dem Haus 
wohnen. Aufgrund der suffizienten Nutzung 
der Bewohner (pro Kopf beheizte Fläche nur 
ca. 30-40m²) sollte der Energiebedarf deut-
lich darunter liegen.

Monitoring

Wurden Fördermittel oder Zuschüsse in Anspruch genommen?
 Ja
Nein

Welche Art von Unterstützung wurde erhalten:
-Stadtförderungskonzept zur Wohnraumschaffung, KfW-Bank

Folgende Schritte wurden unternommen, um Fördermittel zu bean-
tragen:
I     Informationsbeschaffung in Eigenarbeit
II    Antragsstellung/Kontaktaufnahme zu Energieberater
III   Antragsstellung

Ja

Nein

Anschaffungskosten einzelner Maßnahmen im Verleich

Dachdämmung Luft-Wasser-Wärmepumpe PV-Anlage Einblasdämmung Fenster

0 5000 10000 15000 20000 25000

kWh

Gasverbrauch im Jahr

Vorher Nachher

Ausgehend von der Grafik:

Jährlicher Verbrauch: vorher 19200 kwh (120 m²)
nachher 6400 kwh (40 m²)

Monatlicher Verbrauch: vorher 1600 kwh (120 m²)
nachher 533 kwh (40 m²)

Kosten Gas 0,65€/m³=0,65€/10kwh

Monatliche Kosten: vorher 104€ (120 m²)
nachher 35€ (40 m²)


